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Stadtverordnetenversammlung Marburg 

Beratende Gremien:  Ausschuss für Umwelt, Energie und Verkehr 
Bau- und Planungsausschuss, Liegenschaften 
Stadtverordnetenversammlung Marburg 

 

Antrag der BfM-Fraktion betr.: Marburger Aussichtsp unkte und 
Grünschnitt  

 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird gebeten, soweit notwendig zusamme n mit dem Land 
Hessen/Philipps-Universität wieder einmal die versc hiedenen Marburger 
Aussichtspunkte zu überprüfen und die zum Teil zugewac hsenen 
Sichtfelder freischneiden zu lassen (z. B. „Bückingsga rten“).  

 
 
Begründung :  
 
Vor mehr als 10 Jahren hat die Stadtverordnetenfraktion der „Bürger für Marburg“ 
(Karl-Heinz Gimbel) erfolgreich den Antrag auf Rückschnitt des die verschiedenen 
Aussichtspunkte in Marburg beeinträchtigenden Grünwuchses beantragt.  
 
Dies hat dazu geführt, dass auch in Mitwirkung mit anderen öffentlich-rechtlichen 
Rechtsträgern in der Folgezeit die verschiedenen attraktiven Aussichtsstellen in 
Marburg freigeschnitten wurden.  
 
Inzwischen wird es wieder Zeit, diese Freischneideaktion intensiv zu wiederholen; 
denn der Blick z. B. von „Bückingsgarten“ ist fast gänzlich zugewachsen.  
Andere Blickpunkte sind der Kaiser-Wilhelm-Turm, Spiegelslust, Marburger 
Landgrafenschloss; die Aufzählung ist nicht abschließend. 
 
 
 
- Fridhelm Faecks - 
(Vors. der Fraktion der „Bürger für Marburg “)   


